
 
Aufgabenstellung 
1. Erklären Sie die Kurvenverläufe in Abb. 2 mit Hilfe des Prinzips von Le Chatelier. Gehen Sie auch darauf 

ein, warum in den Schnittpunkten der Kurven der pH-Wert mit dem pKS-Wert der Säure des jeweiligen 
Gleichgewichts übereinstimmt.  

2. Sollen Nikotinmoleküle beim Rauchen ins Blut gelangen, müssen sie  
a) zunächst in der Zigarette verdampfen und vom Rauchstrom mitgerissen werden, bevor sie ver-

brennen können (und damit zerstört wären). 
b) in der Lunge mehrere Membranen durchqueren, um vom Lungenlumen ins Blut gelangen zu kön-

nen.  
Erklären Sie, inwiefern diese Vorgänge und damit das Suchtpotential von Zigaretten vom pH-Wert des 
Tabaks bzw. des Tabakrauchs (Abb. 3) beeinflusst werden.
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Nikotin, der suchterzeugende und neu-
rophysiologisch wirksame Inhaltsstoff 
des Tabaks, wirkt als Base und hat 
einen pKB-Wert von 6,16. Die entste-
hende protonierte Form kann sowohl 
als Base als auch als Säure fungieren. 
Der zweite pKB-Wert beträgt 10,96. 
(Abb. 1) 
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DURCH BASEN IM TABAK SCHNELLER NIKOTINSÜCHTIG
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Welche der Formen des Nikotins vorliegt, hängt vom pH-Wert des umgebenden Milieus ab. Abb. 2 
zeigt diese Abhängigkeit. (Die Konzentration des Nikotins ist bei den Untersuchungen so klein, dass 
es den pH-Wert nicht verändert.) Manche Tabakkonzerne erhöhen durch Zusatzstoffe (z.B. NH4OH) 
im Tabak oder im Zigarettenpapier den pH-Wert des Tabaks selbst, aber auch den des feuchten Zi-
garettenrauchs (Normal-pH-Wert ca. 6.0). (s. Abb. 3)

Abb. 3

„HNik+“

Stand 2018                      Team LNCU / Böhm

0

20

40

60

80

100

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

zweifach 
protonierte 

Form

einfach 
protonierte 

Form
neutrale 
Form

N

N
N

N

H

+

N

N

CH3H

+

H

+

pH

An
te

il 
in

 %

pH-Wert des 
Flüssigkeitsfilms auf 

der Lungenoberfläche

CH3 CH3


